
Hochschuldidaktische Workshops zur
Begleitung von Praxisphasen im Bachelor

Aktueller Workshop: „Forschendes Lernen lehren“
Di, 30.05.2017, 14:30 bis 18:30 Uhr, Raum: F206 (Bispinghof 5/6)

Inhalte des Workshops
Unter Einbezug der Erfahrungen der Teilnehmer*innen werden die vielfältigen Möglichkeiten, Ansatzpunkte und Ideen zur 
Ausgestaltung forschenden Lernens eröffnet und ausgetauscht. Dabei geht es auch um die Schärfung der 
Herausforderungen und Spannungsfelder, die sich mit dem forschenden Lernen eröffnen. In einem zweiten Schritt werden 
auf Grundlage von hochschuldidaktischen Beispielen aus der Praxis der Referenten die einzelnen Phasen des Zyklus 
forschenden Lernens genauer in den Blick genommen.  Es geht um Anregungen für Forschungsfragen, Hinweise zur 
Einführung handhabbarer Methoden, Möglichkeiten zur Analyse von Daten und um die Frage der Aufbereitung in Form von 
schriftlichen Arbeiten. 

Eigene (erste) Erfahrungen können in die gemeinsame Arbeit im Workshop eingebracht werden, sind aber keine 
Teilnahmevoraussetzung. 

Die Referent*innen

Anmeldung
>> Bis 16.05.2017 per E-Mail an: lehrwerkstatt@uni-muenster.de

Dr. Andreas Feindt (Institut für Erziehungswissenschaft) 
ist Abgeordneter Lehrer im Lehr.Lern.Labor „Diagnose 
und Individuelle Förderung“ (Teilprojekt 2 der 
Qualitätsoffensive Lehrerbildung an der WWU) und 
Modulbeaufragter für das Berufsfeldpraktikum.

Dr. David Rott (Institut für Erziehungswissenschaft) 
ist Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Koordinator des 
Teilprojektes 1 „Heterogenität als durchgängiges Thema 
im Curriculum“ (Qualitätsoffensive Lehrerbildung an der 
WWU).




